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A n t r a g

Der Landtag wolle beschließen,

die Landesregierung zu ersuchen

zu berichten,

1. welche Projekte und Maßnahmen im Rahmen der grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit zwischen Baden-Württemberg und Frankreich seit 2016 reali-
siert wurden; 

2. wie hoch die dafür veranschlagten Mittel sind – aufgeschlüsselt nach Ressorts,
EU-Kofinanzierung, Beiträgen der französischen Seite und weitere Träger;

3. wie der Erarbeitungsprozess der Frankreich-Konzeption des Landes aufgesetzt
war und wann diese dem Landtag vorgestellt werden soll;

4. welche Projekte und Maßnahmen aus der Erstellung der Frankreich-Konzep -
tion in den Jahren 2020 folgende realisiert werden sollen, unter Beteiligung
welcher Partner;

5. wie viele Mittel für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich
ressortübergreifend im Doppelhaushalt 2020/2021 eingestellt wurden und wel-
cher Anteil dieser Mittel der Umsetzung der Frankreich-Konzeption zuzuord-
nen ist – Angaben bitte getrennt nach Ressorts;

6. in welcher Höhe Baden-Württemberg seit 2016 Fördermittel aus dem Interreg-
Programm V Oberrhein für die Zusammenarbeit mit Frankreich abgerufen hat;

7. welche Möglichkeiten zur Zusammenarbeit mit Frankreich der Aachener Ver-
trag für Baden-Württemberg schafft, auch in finanzieller Hinsicht;

Antrag

der Abg Josef Frey u. a. GRÜNE

und

Stellungnahme

des Staatsministeriums

Grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich 
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8. wie die Landesregierung gedenkt, die bestehenden Gremien der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern und konkret den
Landtag künftig in die Arbeit der im Zuge des Aachener Vertrags entstehen-
den neuen Gremien der deutsch-französischen Zusammenarbeit einzube -
ziehen; 

9. welche Akzente die Landesregierung in der institutionell gestärkten Zusam-
menarbeit mit dem Partnerland Frankreich in den nächsten Jahren zu setzen
beabsichtigt und wie diese mit der französischen Seite abgestimmt und der
Bundesebene (Berlin) koordiniert werden sollen;

10. welche Auswirkungen die Gebietsreform von 2016 in Frankreich auf die
grenz überschreitende Zusammenarbeit von Baden-Württemberg mit Frank-
reich hatte und wie die aktuelle Zusammenarbeit zwischen Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und Saarland im Rahmen der Kooperation mit der Re-
gion Grand Est verläuft;

11. welche Anpassungen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit die Einrich-
tung der Collectivité européenne d’Alsace für Baden-Württemberg nötig
macht. 

04. 02. 2020

Frey, Saebel, Schwarz, Bogner-Unden, Wehinger GRÜNE

B e g r ü n d u n g

Die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich ist für Baden-Würt-
temberg vor dem Hintergrund seiner rund 180 Kilometer langen gemeinsamen
Grenze zu Frankreich von zentraler Bedeutung. Durch die Kooperation mit den
Grenzregionen entsteht für die dort lebenden und arbeitenden Bürgerinnen und
Bürger ein konkreter Mehrwert. 

Die Zusammenarbeit mit dem Nachbarland bringt darüber hinaus erhebliche
Chancen für die wirtschaftliche Entwicklung wie auch in den Bereichen For-
schung, Entwicklung und Innovation. Auch zentrale Herausforderungen wie die
Energiewende, der Fachkräftemangel oder der Schutz des Kultur- und Naturerbes
erfordern gemeinsame nachhaltige Antworten. 

Das Land Baden-Württemberg verfolgt mit einer eigenen „Frankreich-Konzep -
tion“ einen konkreten Beitrag zur Stärkung der deutsch-französischen Beziehun-
gen.

Der Antrag soll eine Bestandsaufnahme der über viele Jahre gewachsenen grenz -
überschreitenden Zusammenarbeit mit Frankreich zu Beginn der Umsetzung der
Frankreichkonzeption ermöglichen und Rahmenbedingungen und Perspektiven
einer vertieften Zusammenarbeit in den Blick nehmen.
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S t e l l u n g n a h m e

Mit Schreiben vom 18. März 2020 Nr. V nimmt das Staatsministerium im Einver-
nehmen mit dem Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration, dem
Ministerium für Finanzen, dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, dem
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst, dem Ministerium für Um-
welt, Klima und Energiewirtschaft, dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau, dem Ministerium für Soziales und Integration, dem Ministerium
für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, dem Ministerium der Justiz und für
Europa sowie dem Ministerium für Verkehr zu dem Antrag wie folgt Stellung:

1. welche Projekte und Maßnahmen im Rahmen der grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit zwischen Baden-Württemberg und Frankreich seit 2016 reali-
siert wurden;

2. wie hoch die dafür veranschlagten Mittel sind – aufgeschlüsselt nach Ressorts,
EU-Kofinanzierung, Beiträgen der französischen Seite und weitere Träger; 

Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet. Bezüglich der Projekte, die im Interreg-Programm Oberrhein gefördert
werden, wird auf die Beantwortung von Frage 6 verwiesen.

Für die Landesregierung gehören Europa und damit unmittelbar verbunden die
Pflege der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit den Grenznachbarn Frank-
reich und der Schweiz zur Staatsräson. Die baden-württembergischen Grenzregio-
nen zeigen dabei ihren besonderen Modellcharakter für die europäische Zusam-
menarbeit. Hier werden die Erfolge des europäischen Integrationsprozesses spür-
bar. Gleichzeitig lassen sich in der Grenzregion die noch bestehenden Bedarfe der
Bürgerinnen und Bürger klarer definieren und die damit verbundenen Herausfor-
derungen der Europäischen Union konkret benennen. Ziel der Landesregierung ist
es daher, den Alltag und das Miteinander stetig weiter zu vereinfachen und noch
bestehende Hindernisse kontinuierlich zu erfassen und abzubauen. Für die Umset-
zung von grenzüberschreitenden Vorhaben, die tendenziell aufgrund ihrer Kom-
plexität und der unterschiedlichen nationalen Anforderungen deutlich aufwendi-
ger und teurer als vergleichbare nationale Vorhaben sind, bedarf es, neben der Be-
reitschaft und dem Interesse zur Zusammenarbeit der betroffenen Akteure, der ak-
tiven politischen Unterstützung vonseiten des Landes sowie der nationalen und
europäischen Ebene, insbesondere auch in finanzieller Hinsicht. 

Seit 2016 wurden Landesmittel in Höhe von rund 15,5 Mio. Euro für die grenzü-
berschreitende Zusammenarbeit zwischen Baden-Württemberg und Frankreich
veranschlagt. Darüber hinaus stellte die Landesregierung im Rahmen von Projek-
ten, die im Rahmen des Interreg V Oberrhein-Programms gefördert wurden, wei-
tere Mittel in Höhe von insgesamt 4,3 Mio. Euro zur Verfügung. Neben den Akti-
vitäten der Landesregierung bestehen zahlreiche weitere Aktivitäten auf kommu-
naler Ebene sowie durch Akteure der Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Wissen-
schaft aus Baden-Württemberg und Frankreich. 

Insgesamt gibt es in der Zuständigkeit der Ressorts seit 2016 114 Projekte und
Maßnahmen, die eine finanzielle Unterstützung erhalten haben. Die Bandbreite
der Projekte reicht dabei von Kleinstförderungen bis hin zu Kofinanzierungen
großer europäischer Verbundvorhaben mit Projektvolumina im Millionenbereich.
Infolge des Umfangs der zahlreichen Fördermaßnahmen wird auf die Darstellung
in der beigefügten Tabelle in Anlage 1 verwiesen. In Anlage 2 werden die pro
Projekt/Teilprojekt veranschlagten Mittel nach Ressorts, EU-Kofinanzierung,
Beiträgen der französischen Seite und weiteren Trägern separat tabellarisch auf-
geschlüsselt.

Exemplarisch werden im Folgenden ausgewählte Projekte sowie die dafür veran-
schlagten Mittel der Ressorts für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit seit
2016 dargestellt. 

Staatsministerium

Das Staatsministerium, das die originäre Zuständigkeit für die Koordinierung der
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit in der Landesregierung innehat, unter-
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stützt die Umsetzung unterschiedlicher grenzüberschreitender Vorhaben und setz-
te hierfür im Zeitraum von 2016 bis heute Mittel in Höhe von insgesamt rund
68.000 Euro ein. Unter anderem organisierte das Staatsministerium im Jahr 2017
drei grenzüberschreitende Bürgerdialoge in Breisach, Baden-Baden und Kehl mit
rund 200 deutschen und französischen Bürgerinnen und Bürgern, die nach dem
Zufallsprinzip ausgewählt wurden. Die Ergebnisse wurden in einer öffentlich zur
Verfügung stehenden Broschüre dauerhaft festgehalten und dienten auch als
Grundlage für die Erarbeitung der Frankreich-Konzeption der Landesregierung.

Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration

Das Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration sieht sich in einem
permanenten Prozess der Evaluierung und Fortentwicklung der grenzüberschrei-
tenden polizeilichen Zusammenarbeit. Hierfür wurden seit 2016 rund 49.000 Euro
bereitgestellt. Im Einzelnen geht es aktuell um den Ausbau und die Intensivierung
der operativen Zusammenarbeit in allen polizeilichen Ad hoc-Lagen bis hin zu
terroristischen Anschlagsszenarien, die gegenseitige Unterstützung mit polizei -
lichen Antiterror- und Spezialeinsatzkräften, eine dauerhafte personelle Beteili-
gung der Gendarmerie Nationale am neu eingerichteten Polizeiposten in Rust (in
unmittelbarer Nähe zum Europapark), die Stärkung des Gemeinsamen Zentrums
der deutsch-französischen Polizei- und Zollzusammenarbeit in Kehl u. a. durch
die Entlastung des Personals von vollzugsfremden Aufgaben, die Fortentwicklung
der deutsch-französischen Wasserschutzpolizeistation und die Verbesserung der
Fremdsprachenkompetenz auf beiden Seiten. Mit Blick auf die gegenwärtige 
Sicherheits- und Bedrohungslage strebt das Innenministerium außerdem den
schnellstmöglichen Eintritt in Verhandlungen zu einem neuen modernen Abkom-
men über die polizeiliche Zusammenarbeit an, um den stetig gestiegenen und wei-
ter steigenden Anforderungen an eine effektive grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit der Ermittlungs- und Strafverfolgungsbehörden angemessen begegnen zu
können.

Ministerium für Verkehr

Das Ministerium für Verkehr setzt sich für den Ausbau der grenzüberschreitenden
Infrastruktur und die Stärkung der Mobilität zwischen Deutschland und Frank-
reich ein und unterstützte die Realisierung entsprechender Vorhaben seit 2016 mit
insgesamt 12,3 Mio. Euro. Hierdurch konnten unter anderem die Tramlinie zwi-
schen Straßburg und Kehl, die in zwei Abschnitten 2017 und 2018 eröffnet wurde
und seitdem von rund 8.000 Pendlerinnen und Pendlern täglich genutzt wird so-
wie die Machbarkeitsstudien für die Schienenverbindung zwischen Colmar und
Freiburg realisiert werden. Ein weiteres Großprojekt mit Modellcharakter für an-
dere Grenzräume ist die aktuelle Ausschreibung grenzüberschreitender Verkehre
„Grand Est/Südwest“.

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz stellte seit 2016
Mittel in Höhe von rund 1,1 Mio. Euro für grenzüberschreitende Maßnahmen zur
Verfügung. Insbesondere fördert das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg das Zentrum für Europäischen Verbraucher-
schutz e. V. (ZEV) in Kehl seit seiner Gründung im Jahr 1993. Das ZEV ist eine
binationale Einrichtung, die auf deutsch-französische Verbraucherfragen speziali-
siert ist. Der deutsch-französische Verein berät deutsche und französische Ver-
braucher in grenzüberschreitenden und europäischen Angelegenheiten zu allge-
meinen Fragen oder Rechtsstreitigkeiten mit Unternehmen. 

Darüber hinaus stehen den Bürgerinnen und Bürgern am Oberrhein zahlreiche
weitere Institutionen wie die Informations- und Beratungszentren für grenzüber-
schreitende Fragen am Oberrhein (INFOBEST), die Beratungskammern, die
deutsch-französische Arbeitsagentur oder das Euro-Institut vor Ort als erste An-
laufstelle bei grenzüberschreitenden Fragen und Herausforderungen beratend zur
Seite. Auch diese werden zum Teil aus Haushaltsmitteln der Landesregierung fi-
nanziert.
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Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

Zur Realisierung grenzüberschreitender Projekte und Maßnahmen mit Frankreich
unterstützt das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Akteure und
Institutionen am Oberrhein seit 2016 mit rund 3,2 Mio. Euro. Durch die Bereit-
stellung von Mitteln für Maßnahmen im Wissenschaftsbereich konnten die beson-
deren Potenziale der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit, die vor allem in der
Bündelung von Kompetenzen und der gemeinsamen Nutzung von Forschungs -
infrastrukturen liegen, weiter ausgebaut und bestmöglich genutzt werden. Erfolg-
reiche Beispiele für die Vernetzung und Zusammenarbeit von Institutionen sind
der trinationale Hochschulverbund und Europäische Verbund für territoriale Zu-
sammenarbeit (EVTZ) „Eucor – The European Campus“, der Verbund der Hoch-
schulen für angewandte Forschung „TriRhenaTech“ sowie die Koordinierungs-
stelle der Säule Wissenschaft der Trinationalen Metropolregion Oberrhein
(TMO). Ein weiterer Schwerpunkt des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung
und Kunst liegt in der Förderung von Kooperationen zwischen baden-württem-
bergischen und französischen Kulturschaffenden.

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport

Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport hat seit 2016 Mittel in Höhe von
rund 438.000 Euro für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit eingesetzt. Da-
von entfielen rund 20.560 Euro auf Schüler- und Lehrkräftebegegnungsmaßnah-
men. Konkret wurden damit im Rahmen der grenzüberschreitenden Zusammenar-
beit mit Frankreich seit 2016 zahlreiche Maßnahmen zur Förderung der Schüler-
begegnung angeboten, wie das Musicalprojekt sPeace, das Chorprojekt Fantasti-
kinder, Märchenprojekte sowie der Trinationale Schülerkongress der Naturwis-
senschaften und Technik. Darüber hinaus wurden Kontaktseminare zur Lehrkräf-
tebegegnung sowie die Entwicklung neuer Maßnahmen, wie Fortbildungen zur
deutsch-französischen Erinnerungskultur ermöglicht. Lehrkräfte haben die Gele-
genheit zur Teilnahme an bis zu zweiwöchigen Hospitationsprogrammen sowie
am Grundschullehreraustausch. 

Darüber hinaus wurden für Maßnahmen im Bereich der beruflichen Bildung jähr-
lich rund 49.000 Euro zur Unterstützung von Mobilitäten deutscher Schüler nach
Frankreich veranschlagt. Im Bereich der beruflichen Schulen wurden seit ihrer
Gründung 2005 durch die Akademie der Beruflichen Bildung (ABB) 72 Partner-
schaften zwischen beruflichen Schulen in Baden-Württemberg und berufsbilden-
den Schulen in den Académies Strasbourg, Besançon, Dijon und Lyon ins Leben
gerufen, davon 14 seit dem Jahr 2016. Darunter auch die sieben Partnerschaften
im Rahmen des Programms Azubi-BacPro, von denen vier seit dem Jahr 2016
hinzu gekommen sind. Weiterhin wurden im Jahr 2017, initiiert durch Beschluss
des deutsch-französischen Ministerrats, drei Kooperationen baden-württembergi-
scher beruflicher Schulen mit französischen Campus de Metiers begonnen.

Ministerium für Soziales und Integration

Das Ministerium für Soziales und Integration bezuschusste im Rahmen des Inter-
reg V Oberrhein-Projekts das trinationale Kompetenzzentrum zur Gesundheitsko-
operation TRISAN und stellte für die Stärkung der grenzüberschreitenden Zusam-
menarbeit im Gesundheitsbereich seit 2016 insgesamt Mittel in Höhe von 98.000
Euro bereit.

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft arbeitet in seinem Ge-
schäftsbereich insbesondere im Rahmen der Arbeitsgruppe Umwelt der Ober -
rheinkonferenz grenzüberschreitend zusammen. Darüber hinaus wurden rund
111.000 Euro für konkrete Projekte zur Verfügung gestellt. Als ein Leuchtturm-
projekt ist dabei das deutsch-französisch-schweizerische Netzwerk der Energie-
und Klimaakteure TRION-climate e. V. zu nennen, dessen Ziel es ist, Energie-
und Klimaakteure über die Grenzen hinweg zu vernetzen, den Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zu fördern, die trinationale Datenerhebung zu unterstützen 
und eine Plattform für exemplarische grenzüberschreitende Projekte zu schaffen.
Das Land unterstützt das Netzwerk bislang mit einem jährlichen Mitgliedsbeitrag
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i. H. v. 25.000 Euro. Darüber hinaus ist das Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft in der deutsch-französischen AG Arbeitsschutz vertreten, die
dem gegenseitigen Austausch sowie der Information von Firmen, Behörden und
weiteren Interessierten zu Themen des Arbeitsschutzes dient, und beteiligt sich fi-
nanziell an der Arbeit der AG.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau

Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau stellte für die Förde-
rung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit Frankreich, vor allem im
Bereich der Beruflichen Bildung, seit 2016 rund 420.000 Euro zur Verfügung und
gewährleistete durch die jährliche Förderung unter anderem eine Stelle bei der
HWK Freiburg zur Gewinnung und Organisation der Einsätze von grenzüber-
schreitenden Ausbildungsbotschaftern sowie für das Projekt Euregio-Zertifikat
für Auszubildende.

Darüber hinaus fällt in den Zuständigkeitsbereich des Ministeriums der Abbau
von Wettbewerbshemmnissen bei der grenzüberschreitenden Dienstleistungser-
bringung (z. B. Entsendeformalitäten). Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit
und Wohnungsbau hat daher den Vorsitz im Expertenausschuss Wettbewerbs-
hemmnisse in der Oberrheinkonferenz inne.

Ministerium für Finanzen

Das Ministerium für Finanzen gründete ein Kompetenzzentrum für Internationale
Betriebsprüfungen (ZiBp BW), welches die Durchführung von internationalen
Betriebsprüfungen (sog. Joint Audits) mit allen Ländern, mit denen dies rechtlich
und politisch möglich ist, fördert. Die finanzielle Beteiligung erfolgte bisher über
die allgemeinen Mittel des Finanzministeriums und des nachgeordneten Bereichs. 

Ministerium der Justiz und für Europa

Das Ministerium der Justiz und für Europa unterstützte seit 2016 die Realisierung
ausgewählter Maßnahmen mit Mitteln in Höhe von rund 2.000 Euro.

Regierungspräsidium Freiburg

Das Regierungspräsidium Freiburg koordiniert mittels der Stabsstelle für grenz -
überschreitende Zusammenarbeit und europäische Angelegenheiten (SGZE) in
enger Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Karlsruhe die Grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit vor Ort und trägt die Personalverantwortung für die deut-
schen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Oberrheinkonferenz-Sekretariat und
den Informations- und Beratungsstellen für grenzüberschreitende Fragen am
Oberrhein. Im Rahmen dieses Koordinierungsauftrages erarbeitete das Regie-
rungspräsidium Freiburg gemeinsam mit den französischen und schweizerischen
Partnern die TMO Strategie 2030. Darüber hinaus wirkt das Regierungspräsidium
Freiburg intensiv beim Interreg V Programm mit und stellte in diesem Zusam-
menhang seit 2016 rund 1,7 Mio. Euro für die grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit zwischen Frankreich und Baden-Württemberg zur Verfügung. Hiervon
flossen rund 1,2 Mio. Euro in den gesicherten Rheinübergang für Fußgängerinnen
und Fußgänger und Radfahrerinnen und Radfahrer Gambsheim-Rheinau.

Regierungspräsidium Karlsruhe

Mit der Bereitstellung von Mitteln in Höhe von rund 235.000 Euro trug das Re-
gierungspräsidium Karlsruhe dazu bei, dass unter anderem mehrere grenzüber-
schreitende Projekte im Bereich des Artenschutz im Ramsar-Gebiet Oberrhein so-
wie in der Krisenprävention im Rahmen von Interreg V Oberrhein-Projekten rea-
lisiert werden konnten.
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3. wie der Erarbeitungsprozess der Frankreich-Konzeption des Landes aufgesetzt
war und wann diese dem Landtag vorgestellt werden soll; 

In der ersten Phase des Erarbeitungsprozesses erfolgte ein Austausch mit rund
200 Bürgerinnen und Bürgern über Themen des grenzüberschreitenden Zusam-
menlebens am Oberrhein. In drei grenzüberschreitenden Bürgerdialogen, die zwi-
schen Mai und September 2017 in Breisach, Baden-Baden und Kehl durchgeführt
wurden, hatten Bürgerinnen und Bürger aus Baden-Württemberg und Frankreich
die Gelegenheit, sich zu Themen auszutauschen, die sie im grenzüberschreitenden
Alltag wichtig finden, die sie verbessern würden oder die sie gar stören.

Die grenzüberschreitenden Themen der Bürgerdialoge wurden im Rahmen der
Auftaktveranstaltung zur Frankreich-Konzeption Ende November 2017 aufgegrif-
fen und mit rund 80 Expertinnen und Experten aus Deutschland und Frankreich
weiter vertieft sowie erste Themenfelder des weiteren Prozesses eingegrenzt. Un-
ter Bezugnahme auf die Themen der Bürgerdialoge sowie der Ergebnisse der Auf-
taktveranstaltung wurden in der zweiten Phase des konzeptionellen Prozesses ge-
meinsam mit den Ressorts strategische Zielsetzungen bzw. Fragestellungen he -
rausgearbeitet. Diese Fragestellungen wurden zwischen März und Oktober 2018
in insgesamt zehn thematischen Workshops mit deutschen und französischen Ex-
pertinnen und Experten weiter präzisiert und erste Ideen erarbeitet. 

Die Erarbeitung der Konzeption erfolgte in enger Zusammenarbeit mit den Res-
sorts und unter Einbindung von rund 600 Akteuren aus Baden-Württemberg und
Frankreich, der Zivilgesellschaft, Fachexperten aus Wirtschaft, Wissenschaft, Bil-
dung, Umwelt, Gesundheit, Kultur, Verwaltung und Kommunen. Die Konkretisie-
rung der Konzeption soll, entlang der Ergebnisse der Bürgerdialoge, der Auftakt-
veranstaltung, der zehn Experten-Workshops sowie der Nachbesprechungen mit
den Ressorts, diejenigen Aspekte thematisch aufgreifen, die für die baden-würt-
tembergisch-französische Kooperation einen klaren europäischen Mehrwert schaf-
fen und konkrete Maßnahmenvorschläge entwickelte. Erste Maßnahmen wurden
bereits im Doppelhaushalt 2020/2021 verankert (siehe Frage 5 und Anlage 3).

Eine Kabinettsvorlage zur Frankreich-Konzeption soll noch vor dem Sommer in
den Ministerrat eingebracht werden. Eine Vorstellung der Frankreich-Konzeption
gegenüber dem Landtag ist im Anschluss an die Verabschiedung im Ministerrat
vorgesehen.

4. welche Projekte und Maßnahmen aus der Erstellung der Frankreich-Konzep -
tion in den Jahren 2020 folgende realisiert werden sollen, unter Beteiligung
welcher Partner; 

Eine Übersicht aller Projekte und Maßnahmen, die in den kommenden Jahren rea-
lisiert werden sollen, findet sich in Anlage 3. Nachfolgend werden die wichtigsten
Maßnahmen dargestellt:

Eine zentrale Rolle nahm im Zuge der Erarbeitung der Frankreich-Konzeption die
Mobilität ein. Ein guter Austausch lebt davon, dass Menschen zusammen kom-
men. Hier will das Verkehrsministerium durch die grenzüberschreitende Bereit-
stellung von Mobilitätsdaten und ein entsprechendes Datenmanagement in einem
ersten Schritt die Attraktivität der grenzüberschreitenden Mobilität verbessern.
Geplant ist z. B. die Fahrplan- und Tarifinformationen im ÖPNV noch stärker
zwischen Deutschland und Frankreich zu vernetzen oder auch den durchgängigen
multimodalen Verkehr zu erleichtern. Auch ein Semesterticket für den EUCOR-
Raum am Oberrhein bleibt ein Ziel, das die Landesregierung im Rahmen der
Frankreich-Konzeption mit den Partnern vor Ort näher prüfen wird. Daneben
werden die Planungen für grenzüberschreitende Schienenverbindungen weiter
vorangetrieben. 

Im Wissenschaftsbereich ist die Weiterentwicklung des EVTZ „Eucor – The Eu-
ropean Campus“ zu einer europäischen Universität ein zentrales Anliegen im
Rahmen der Frankreich-Konzeption. Auch im Bereich Künstliche Intelligenz und
Industrie 4.0 soll die Zusammenarbeit mit Frankreich durch eine Stärkung der
Netzwerkarbeit und Kooperationen strategisch vorangebracht und zukunftswei-
send ausgerichtet werden. Hierfür wird das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau Mittel für die Netzwerkarbeit bereitstellen, um anwendungsorien-
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tierte Innovationen und Digitalisierungslösungen, den Wissens- und Technologie-
transfer sowie die Kommerzialisierung von KI-Lösungen insbesondere im B2B-
Bereich voranzubringen.

Ein gutes Miteinander zwischen französischen und baden-württembergischen Ak-
teuren als Grundlage einer erfolgreichen grenzüberschreitenden Zusammenarbeit
steht im engen Zusammenhang mit dem direkten persönlichen Kontakt und der
Kenntnis der Sprache des anderen. Vonseiten des Kultusministeriums ist daher
insbesondere die Stärkung von Begegnungen und Mobilitäten in allen Schularten
verbunden mit der Stärkung der Partnersprache Französisch vorgesehen. Die 
Landesregierung wird zudem mit einer Image-Kampagne für die französische
Sprache dafür Sorge tragen, dass mit zielgruppengerechten Maßnahmen die fran-
zösische Sprache stärker ins Bewusstsein gehoben und das Interesse am Franzö -
sischlernen gestärkt wird.

Nicht zuletzt wird das Land die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit der 
Sicherheitskräfte grenzüberschreitend stärken. Mit dem gemeinsamen Zentrum
für die deutsch-französische Polizei- und Zollzusammenarbeit in Kehl besteht ein
beispielhaftes Leuchtturmprojekt der deutsch-französischen Kooperation zuguns -
ten der Sicherheit der Bevölkerung. Dieses Engagement des Landes will das
Minis terium für Inneres, Digitalisierung und Migration zukunftssicher aufstellen,
u. a. durch die Einrichtung eines professionellen Dolmetscher- und Übersetzungs-
dienstes. Damit sollen die Polizeikräfte von vollzugsfremden Aufgaben entlastet
werden und sich durch die Schaffung weiterer Kapazitäten noch besser um die
Anliegen der Bevölkerung kümmern können. Im Themenfeld Sicherheit und Inte-
gration wird das Ministerium für Soziales und Integration zusätzliche Maßnah-
men für eine Stärkung der Zusammenarbeit zwischen Baden-Württemberg und
Frankreich im Bereich interkulturelle Öffnung und Extremismusprävention um-
setzen. Um grenzüberschreitende Anliegen im Bereich des Verbraucherschutzes
noch besser lösen zu können, wird das Ministerium für Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz die Stärkung und Weiterentwicklung des Zentrums für euro -
päischen Verbraucherschutz in Kehl unterstützen.

Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft wird beispielsweise
mit der Umsetzung eines Projekts zur Belebung und Aufwertung der biologischen
Vielfalt des Rheins und seiner Auen gemeinsam mit unseren französischen Nach-
barn einen Beitrag zur Wiederherstellung der ökologischen Durchgängigkeit des
Rheins leisten. Durch feste Schwellen wird für viele Tiergruppen der Zugang zu
bereits aufgewerteten Gewässern auf der deutschen Seite verhindert.

Den grenzüberschreitenden Austausch und die baden-württembergisch-französi-
sche Vernetzung wird das Staatsministerium auch auf kommunaler Ebene mit ei-
nem jährlichen Info-Kongress gemeinsam mit den kommunalen Landesverbänden
unterstützen. Städtepartnerschaften waren und sind das Rückgrat für einen leben-
digen Austausch unter den Menschen auf beiden Seiten des Rheins. Diese eta-
blierten Partnerschaften können Vorbild sein für andere – ob es um die Initiie-
rung, die Umsetzung oder Weiterentwicklung der Partnerschaften geht.

Ein zentrales Anliegen aller an dem konzeptionellen Prozess beteiligten Akteure
war und ist das Thema der grenzüberschreitenden Vernetzung. Oft scheitert die
Zusammenarbeit bspw. auf kommunaler Ebene im Bereich der Zivilgesellschaft
daran, dass keine finanziellen Möglichkeiten zur Verfügung stehen, um nieder-
schwellig eine erste Kontaktaufnahme anzubahnen oder vertieft gemeinsame An-
liegen anzugehen. Hier wird das Staatsministerium einen Projektmittelfonds ein-
richten, um bspw. kleinere Initiativen bei der Vernetzung und dem Anschub von
Projekten zu unterstützen, mit denen die baden-württembergisch-französische Zu-
sammenarbeit vorangebracht wird.

5. wie viele Mittel für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich
ressortübergreifend im Doppelhaushalt 2020/2021 eingestellt wurden und 
welcher Anteil dieser Mittel der Umsetzung der Frankreich Konzeption zuzu-
ordnen ist – Angaben bitte getrennt nach Ressorts;

Die Frankreich-Konzeption ist ein ressortübergreifender strategischer Ansatz der
Landesregierung. Die Umsetzung erfolgt in Eigenverantwortung von den jeweils
zuständigen Ressorts, die entsprechende Mittel in den Einzelplänen des Doppel-
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haushalts 2020/2021 eingestellt haben. Eine detaillierte Darstellung findet sich in
Anlage 3 und den Ausführungen unter Ziffer 4.

Staatsministerium

Das Staatsministerium stellt im Doppelhaushalt 2020/2021 rund 1,5 Mio. Euro für
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich ein. Die Mittel werden
für die Umsetzung der Frankreich-Konzeption verwendet. U. a. sollen Maßnah-
men zur Vernetzung, Information und Kommunikation realisiert werden, wie
bspw. durch die Einrichtung eines Projektmittelfonds, die Ausrichtung eines Info-
Kongresses zum Thema Städtepartnerschaften über internationales Engagement
oder die Schaffung einer Onlineplattform für die baden-württembergisch-franzö-
sische Grenzregion, die ein gemeinsames Dach und damit eine bessere Sichtbar-
keit für bereits bestehende Strukturen bietet. 

Ministerium für Inneres, Digitalisierung und Migration

Für den Doppelhaushalt 2020/2021 stellt das Innenministerium 12.300 Euro p. a.
ein. Dieser Betrag wird für den laufenden Betrieb des Gemeinsamen Zentrums für
Deutsch-Französische Polizei- und Zollzusammenarbeit in Kehl (GZ Kehl) aufge-
wendet. 

Ministerium der Justiz und für Europa 

Das Ministerium der Justiz und für Europa stellt im Doppelhaushalt 2020/2021
120.000 Euro für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Frankreich ein. 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport 

Im Doppelhaushalt 2020/2021 sind insgesamt 102.500 Euro p. a. für die Förde-
rung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Schulbereich veranschlagt,
davon 100.000 Euro p. a. im Rahmen der Frankreich-Konzeption. Außerdem sind
insgesamt 98.000 Euro p. a. für den Austausch von Schülerinnen und Schülern
des beruflichen Schulwesens eingestellt, davon 49.000 Euro p. a. im Rahmen der
Frankreich-Konzeption.

Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz hat im Doppel-
haushalt 2020/2021 keine gesonderten Mittel für die grenzüberschreitende Zu-
sammenarbeit mit Frankreich eingestellt. Jedoch unterstützt das MLR die grenz -
überschreitende Zusammenarbeit im Rahmen der Frankreich-Konzeption des
Landes durch die Weiterentwicklung der Strukturen und Erhöhung der Sichtbar-
keit des Zentrums für Europäischen Verbraucherschutz e. V. (ZEV) in Kehl. Ziel
ist es, das Angebot des ZEV in einem sich entwickelnden Binnenmarkt, beispiels-
weise im Bereich des Onlinehandels und der Reisebranche, weiterhin erfolgreich
zu gestalten. Es sollen Formate gefunden werden, um mehr Verbraucherinnen und
Verbraucher anzusprechen. Dazu sind im Rahmen der Konzeption die Durch-
führung eines internen Reviews zur Weiterentwicklung in ein „Deutsch-Französi-
sches Büro für Verbraucherschutz“ und die Beteiligung an einer zentralen Kom-
munikationsplattform vorgesehen. 

Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 

Aus dem Bereich der internationalen Kulturbeziehungen wendet das Ministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst jährlich rund 52.000 Euro für Stipendien
mit dem Elsass bzw. den Regionen Grand Est und Auvergne-Rhône-Alpes sowie
für Einzelprojekte mit Frankreichbezug auf. Im Rahmen der Frankreich-Konzep-
tion des Landes unterstützt das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst ab 2020 die Weiterentwicklung des EVTZ „Eucor – The European Cam-
pus“ zu einer Europäischen Universität unter Beteiligung der französischen und
schweizerischen Partner. Das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und
Kunst beteiligt sich zudem im Rahmen der Trinationalen Metropolregion Ober -
rhein (TMO) an der Umsetzung der „TMO-Wissenschaftsoffensive“ mit Mitteln
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des Landes Baden-Württemberg sowie am Koordinationsbüro der Säule Wissen-
schaft (TMO).

Ministerium für Soziales und Integration

Im Doppelhaushalt 2020/2021 stellte das Ministerium für Soziales und Integra -
tion 199.000 Euro ein. Hierbei entfallen jeweils 75.000 Euro p. a. auf die beiden,
im Rahmen der Frankreich-Konzeption aufgesetzten Projekte, Verstärkung der
Zusammenarbeit im Bereich interkulturelle Öffnung und Extremismusprävention
sowie Austausch und Zusammenarbeit im Bereich Antidiskriminierung und
24.500 Euro auf das Interreg Projekt TRISAN. 

Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 

Die im Geschäftsbereich des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft realisierten Projekte im Rahmen der grenzüberschreitenden Zusammenar-
beit werden aus den jeweiligen Fachtiteln finanziert. Eines der Projekte, das im
Rahmen der Frankreich-Konzeption umgesetzt werden soll, ist die Machbarkeits-
studie über die ökologische Aufwertung des Rheins und seiner Auen, für die rund
80.000 Euro aufgewendet werden sollen.

Ministerium für Verkehr 

Im Rahmen der Frankreich-Konzeption ist es das Ziel des Ministeriums für Ver-
kehr die grenzüberschreitende Mobilität zu erleichtern. Im Doppelhaushalt
2020/2021 sind hierfür 420.000 Euro p. a. eingestellt. Für die Reaktivierung der
Schienenstrecke Colmar-Breisach-Freiburg entfallen in den Jahren 2020 bis 2022
437.500 Euro auf Baden-Württemberg. Für die Reaktivierung der Schienen-
strecke Rastatt-Haguenau und die dazugehörige Machbarkeitsuntersuchung wur-
den im Doppelhaushalt 2020/2021 50.000 Euro eingestellt. Für die gemeinsame
Ausschreibung von Verkehrsleistungen im grenzüberschreitenden Schienenperso-
nennahverkehr werden von 2019 bis 2024 13 Mio. Euro veranschlagt, von denen
bereits 5,7 Mio. Euro abgeflossen sind. Somit bringt das Verkehrsministerium in
den Jahren 2020/2021 rund 10,2 Mio. Euro in die grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit mit Frankreich ein. Hierbei muss berücksichtigt werden, dass die drei
letztgenannten Projekte auch aus Regionalisierungsmitteln finanziert werden, die
der Bund dem Land zur Verfügung stellt.

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau

Im Doppelhaushalt 2020/2021 werden aus verschiedenen Haushaltsansätzen u. a.
Maßnahmen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit Frankreich finan-
ziert. Eine genaue Aufschlüsselung und Zuordnung zu bestimmten Länderbe -
reichen oder Aktivitäten erfolgt innerhalb der einschlägigen Titelgruppen nicht.
Im Rahmen der Frankreich-Konzeption soll die Netzwerkarbeit und die Koopera-
tionen in den Bereichen Künstliche Intelligenz (KI) und Industrie 4.0 mit 234.700
Euro im Jahr 2020 und 234.600 Euro im Jahr 2021 gefördert werden.

6. in welcher Höhe Baden-Württemberg seit 2016 Fördermittel aus dem Interreg-
Programm V Oberrhein für die Zusammenarbeit mit Frankreich abgerufen
hat; 

Die Bedeutung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit hat die Europäische
Kommission vor 30 Jahren erkannt und das EU-Förderprogramm „Interreg“ ge-
schaffen, mit dessen Hilfe Projekte zum Abbau von Grenzhindernissen gefördert
werden. Diese tragen dazu bei, dass die jeweiligen Grenzregionen zusammen-
wachsen und sich als Region weiterentwickeln können. Des Weiteren ermöglicht
das Programm die Begegnung und den Austausch der Partner auf beiden Seiten
der Grenzen, was zu einem Abbau von Vorurteilen führt und Europa im Alltag für
die Bürgerinnen und Bürger erlebbar macht.

Das Interreg-Programm Oberrhein umfasst den deutsch-französisch-schweize -
rischen Grenzraum und hat für die Förderperiode 2014 bis 2020 insgesamt 
110 Mio. Euro EU-Mittel von der EU zugewiesen bekommen. Davon sind zum
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Stand Februar 2020 ca. 80 % gebunden und ca. 27 % ausbezahlt. Seit 2016 wurde
für die Zusammenarbeit mit Frankreich insgesamt EU-Mittel i. H. v. 7,8 Mio. Eu-
ro an baden-württembergische Projekte ausbezahlt. Dabei handelt es sich um eine
EU-Kofinanzierung von 50 bis 60 %. Die restlichen Mittel müssen von den Pro-
jektträgern oder dritten Stellen erbracht werden. Da viele Projekte aus der Förder-
periode 2014 bis 2020 noch nicht abgeschlossen sind, können die tatsächlichen
Mittelflüsse zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht abschließend beziffert werden.

Eine Übersicht aller seit 2016 im Rahmen des Interreg-Programms Oberrhein
durchgeführten Projekte und Maßnahmen findet sich in Anlage 4. 

7. welche Möglichkeiten zur Zusammenarbeit mit Frankreich der Aachener Ver-
trag für Baden-Württemberg schafft, auch in finanzieller Hinsicht; 

9. welche Akzente die Landesregierung in der institutionell gestärkten Zusam-
menarbeit mit dem Partnerland Frankreich in den nächsten Jahren zu setzen
beabsichtigt und wie diese mit der französischen Seite abgestimmt und der
Bundesebene (Berlin) koordiniert werden sollen;

Die Fragen 7 und 9 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beant-
wortet. 

Am 22. Januar 2019 unterzeichneten Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und der
französische Staatspräsident Emmanuel Macron sowie die beiden Außenminister
Heiko Maas und Jean-Yves Le Drian den Vertrag über die deutsch-französische
Zusammenarbeit und Integration (kurz: Vertrag von Aachen). Mit Vertragsunter-
zeichnung wurden von der Bundesregierung und der französischen Regierung
fünfzehn prioritäre Vorhaben benannt, unter denen sich auch mehrere von Baden-
Württemberg eingebrachte Themen und Projekte wiederfinden. Das auf Bundes -
ebene federführend für die Umsetzung des Vertrags von Aachen zuständige Aus-
wärtige Amt informiert die Länder in Besprechungen über den aktuellen Sach-
stand bei der Umsetzung des Vertrags von Aachen. In diesem Rahmen – sowie
auch an jeder anderen geeigneten Stelle – warben vor allem die Grenzländer von
Beginn an für eine frühzeitige und stärkere inhaltliche Einbeziehung der Länder
bei der Umsetzung der einzelnen Maßnahmen. 

Besonders die als prioritär identifizierten Vorhaben, wie die Einrichtung eines
Ausschusses für grenzüberschreitende Zusammenarbeit, die Verbesserung grenz -
überschreitender Bahnverbindungen, die Einrichtung eines deutsch-französi-
schen Innovationsnetzwerks für Künstliche Intelligenz und der Zukunftsprozess
Fessenheim, spiegeln wichtige Akzente wider, die die Landesregierung in den
kommenden Jahren in der deutsch-französischen und grenzüberschreitenden Zu-
sammenarbeit setzen will. Im Vordergrund stehen hierbei die Stärkung des
deutsch-französischen Grenzraums durch den weiteren Abbau bestehender Hin-
dernisse im Sinne der europäischen Integration, der Ausbau der grenzüberschrei-
tenden Infrastruktur und moderner Mobilitätsformen, vor allem E-Mobilität, die
Stärkung der deutsch-französischen und europäischen Zusammenarbeit im Be-
reich der KI, vor allem auch im Rahmen der KI-Initiative ELLIS (European Lab
for Learning and Intelligent Systems), in deren Rahmen sich europäische Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler für die KI-Förderung mit dem Schwer-
punkt auf maschinellem Lernen einsetzen, sowie die Erarbeitung von gemein -
samen Konzepten zur Förderung von Erneuerbaren Energien. Die Einrichtung ei-
nes gemeinsamen deutsch-französischen Bürgerfonds zur Förderung zivilgesell-
schaftlicher Projekte spiegelt das Bestreben der Landesregierung wider, Koope-
rationen, Austausche und Begegnungen zwischen Bürgerinnen und Bürgern der
beiden Staaten noch stärker zu fördern. Im Folgenden wird auf diese Vorhaben
näher eingegangen: 

Einrichtung eines deutsch-französischen Ausschusses für grenzüberschreitende
Zusammenarbeit

Der Vertrag von Aachen ermöglicht es der Landesregierung, für sie wichtige The-
men in den Ausschuss für grenzüberschreitende Zusammenarbeit einzubringen.
Baden-Württemberg hat sich gleich zu Beginn bereit erklärt, bei zwei für das
Land wichtigen Themen die Berichterstattung im Ausschuss zu übernehmen:
Beim „Mondorfer Abkommen“ soll eine Novellierung des Abkommen über die
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deutsch-französische polizeiliche Zusammenarbeit von 1997 ausgearbeitet wer-
den. Der Themenkomplex „Entsendung von Arbeitnehmern“ zielt auf die Behe-
bung von Wettbewerbshindernissen bei der Entsendung von Arbeitnehmern nach
Frankreich, die durch die Umsetzung der EU-Entsenderichtlinie entstanden sind.
Baden-Württemberg setzte sich mit Erfolg für die Ansiedelung der Geschäftsstel-
le in Kehl ein. 

Durch die Beteiligung an dem Ausschuss hat das Land die Möglichkeit, aktiv bei
der Erarbeitung von Lösungsvorschlägen für Hindernisse im Grenzraum mitzu-
wirken. Als mit dem Bund gleichberechtigtes Mitglied können Anliegen und Be-
darfe des Landes in dem Ausschuss direkt an die Bundesebene gerichtet sowie
über den Ausschuss Anliegen in Form von Empfehlungen an den Deutsch-Fran-
zösischen Ministerrat als politisches Entscheidungsgremium überstellt werden.
Ein Vorteil gegenüber den bislang bestehenden Arbeitsgremien ist, dass die Ab-
stimmung mit der französischen Seite und dem Bund hier bereits in einem Gremi-
um erfolgen kann. Die Zusammensetzung des Ausschusses mit Vertreterinnen
und Vertretern von der lokalen bis hin zur nationalen Ebene sorgt außerdem
dafür, dass Synergien und Expertisen gebündelt werden können, um so das best-
mögliche Ergebnis zu erzielen.

Detaillierte Informationen zum Umsetzungsstand des Ausschusses für grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit finden sich unter Ziffer 8.

Verbesserung grenzüberschreitender Bahnverbindungen 

Gemäß Artikel 16 des Vertrags von Aachen setzen sich die beiden Vertragspart-
ner zum Ziel, grenzüberschreitende Mobilität zu erleichtern, indem sie die grenz -
überschreitenden Eisenbahn- und Straßenverbindungen besser miteinander ver-
knüpfen wollen. Dabei soll die Mobilität nachhaltig und innovativ sein, um so
grenzüberschreitende Ansätze und Standards zu entwickeln. 

Für Baden-Württemberg sind hier vor allem die Wiederinbetriebnahme der Bahn-
strecken Colmar–Freiburg und Rastatt–Haguenau von besonderer Bedeutung. Sie
zeichnen sich nicht zuletzt durch einen äußerst hohen europäischen Mehrwert aus.
Entsprechend sollte deren Planung und Realisierung im Kontext der Missing
Links (von der Europäischen Kommission identifizierte, grenzüberschreitende
Lücken im europäischen Schienennetz) auch dann erfolgen, wenn diese nicht Teil
des Europäischen Kernnetzes bzw. von Korridoren sind. Das Land setzt sich da-
her dafür ein, dass nicht nur für die Planung, sondern auch für die spätere Reali-
sierung dieser und anderer grenzüberschreitender Projekte eine Förderung mit
EU-Mitteln erfolgt. Diesbezüglich hat Baden-Württemberg mehrmals bereits den
Bund und den französischen Staat darum gebeten, dass Deutschland und Frank-
reich gemeinsam gegenüber der EU-Kommission auch für die Bereitstellung von
Mitteln zur Schließung dieser beiden anerkannten „grenzüberschreitenden
Lücken“ im europäischen Streckennetz werben. 

Vor diesem Hintergrund hat sich das Land – gemeinsam mit Rheinland-Pfalz und
dem Saarland – für eine Befassung des neuen Ausschusses für grenzüberschrei-
tende Zusammenarbeit mit diesem Mobilitätsthema eingesetzt. Dabei ist es gelun-
gen, dass der Bund im Zusammenhang mit dem Vertrag von Aachen erstmals
auch einen Haushaltstitel für „Machbarkeitsstudien für grenzüberschreitende Mo-
bilität zur Umsetzung des Aachener Vertrages“ geschaffen hat. 

Hinsichtlich der grenzüberschreitenden Bahnverbindung Colmar–Freiburg stimmt
sich das Land im Rahmen eines Lenkungsausschusses zu dieser Bahnstrecke als
Teil des Zukunftsprozesses Fessenheim eng mit den beteiligten Partnern aus
Deutschland (Bund) sowie aus Frankreich (Staat, Région Grand Est, Departement
Haut-Rhin) ab. 

Einrichtung eines deutsch-französischen Forschungs- und Innovationsnetzwerks
für Künstliche Intelligenz

Der Vertrag von Aachen sieht in Artikel 21 ein deutsch-französisches Ökosystem
für Künstliche Intelligenz vor. Bei der Sitzung des Deutsch-Französischen Minis -
terrats am 16. Oktober 2019 wurde eine gemeinsame Roadmap zur KI zwischen
der deutschen Bundesregierung und dem Kabinett Macron in Toulouse vereinbart.
Vom Bund vorgesehen ist die Vernetzung der deutschen Kompetenzzentren für



13

Landtag von Baden-Württemberg Drucksache 16 / 7683

Maschinelles Lernen (darunter auch das Tübinger AI Center im Cyber Valley)
mit den französischen Partnerzentren. Baden-Württemberg verfügt dank seiner
exzellenten Forschungslandschaft, vor allem mit dem Cyber Valley als internatio-
naler KI-Hotspot, über hervorragende Voraussetzungen, um sich mit Projekten
zur Förderung der KI in das deutsch-französische Netzwerk einzubringen. Die
Zusammenarbeit zwischen den deutschen und französischen Kompetenzzentren
für KI ermöglicht eine direkte Abstimmung mit der französischen Seite. 

Eine vertiefende Zusammenarbeit im Bereich KI eröffnet dem Land zum einen
die Möglichkeit, gemeinsam mit Frankreich ein Gegengewicht zu China und den
USA zu schaffen und zum anderen eine europäische KI zu entwickeln, die sich
dem Wohle der Menschen verpflichtet und sich an gemeinsamen Werten orien-
tiert. Durch die Bündelung von Ressourcen kann außerdem dem derzeit befürch-
teten Brain Drain entgegengewirkt werden. 

Ein Beispiel für die exzellente baden-württembergisch-französische Zusammen-
arbeit in diesem Forschungsfeld ist der KI-Kongress „AIxIA“ für angewandte KI,
der am 1./2. Oktober 2019, koordiniert durch das Cyber Forum und das Cap Digi-
tal, erstmalig in Karlsruhe ausgerichtet wurde. Darüber hinaus besteht seit Anfang
2019 eine Kooperationsvereinbarung zwischen dem Fraunhofer Institut für Pro-
duktionstechnik und Automatisierung und der Universität Grenoble zum Thema
KI und Mensch-Roboter-Kollaboration. Weiterhin haben das Fraunhofer-Institut
für Optronik, Systemtechnik und Bildauswertung und die Technische Universität
Troyes seit Mai 2018 einen Kooperationsvertrag. Außerdem sind die führenden
Forschenden zu KI bereits über die ELLIS Initiative (European Laboratory for
Learning and Intelligent Systems) miteinander verknüpft. 

Zuletzt reiste Ministerpräsident Kretschmann am 20./21. November 2019, u. a.
begleitet durch Frau Wissenschaftsministerin Bauer, Herrn Verkehrsminister Her-
mann und Herrn Dörflinger MdL, mit einer rund 60-köpfigen Delegation nach Pa-
ris, um sich vor Ort über die französischen KI-Aktivitäten und Maßnahmen zu in-
formieren und den KI-Akteuren zusätzliche Gelegenheiten zur Vernetzung und
für weitere Kooperationen zu bieten.

Zukunftsprozess Fessenheim 

Eine weitere zwischen Deutschland und Frankreich im Rahmen des Aachener
Vertrages als prioritär vereinbarte Maßnahme ist die gemeinsame Entwicklung ei-
nes Projekts zur Nachnutzung des Gebiets rund um das AKW Fessenheim nach
dessen Stilllegung. Das Kernkraftwerk Fessenheim wird derzeit schrittweise ab-
geschaltet (erster Reaktor am 22. Februar 2020 abgeschaltet; zweiter Reaktor soll
am 30. Juni 2020 vom Netz). Zur Planung und Abstimmung der Nutzung des
Geländes des AKW Fessenheim infolge dessen Schließung sowie von neu ausge-
wiesenen Gewerbeflächen im Umfeld von Fessenheim wurde ein deutsch-franzö-
sischer Strategieprozess im Januar 2018 ins Leben gerufen. Ziel des Prozesses ist
es, die Region um Fessenheim zu einem europaweit beispielhaften Raum für CO2-
arme Wirtschaft weiterzuentwickeln.

Der Post-Fessenheim-Prozess wird durch einen deutsch-französisch besetzten po-
litischen Lenkungsausschuss unter der Leitung der fachlich zuständigen Staatsse-
kretärin bzw. des zuständigen Staatssekretärs im französischen Ministerium für
solidarischen und ökologischen Wandel sowie Verkehr geleitet. Neben dem Staat
sind auch die regionalen und lokalen Gebietskörperschaften sowie Vertreterinnen
und Vertreter aus Wirtschaft, Wissenschaft und der französischen Sozialpartner
an dem Prozess beteiligt. 

Am 1. Februar 2020 unterzeichnete das Land eine politische Absichtserklärung
zum Zukunftsprojekt Fessenheim und unterstrich dadurch seine Zusage zur Prü-
fung von Kooperationsmöglichkeiten im Rahmen dieses vielschichtigen Prozes-
ses. Das Land Baden-Württemberg wird politisch durch das Staatsministerium so-
wie das Regierungspräsidium Freiburg bei den Sitzungen des Ausschusses vertre-
ten.

Darüber hinaus beteiligt sich das Land, federführend durch das Verkehrsministe-
rium, auch finanziell an den Planungen und Studien zur Wiederinbetriebnahme
der Bahnstrecke Colmar–Freiburg, die von Seiten Baden-Württembergs unter-
stützt und deren Machbarkeit aktuell gemeinsam durch die deutschen und franzö-
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sischen Akteure in der „Achse Mobilität“ des Zukunftsprozesses Fessenheim ge-
prüft wird. Zur Gewährleistung eines permanenten deutsch-französischen Dialogs
in diesem Prozess hat das Regierungspräsidium Freiburg einen entsprechenden
Begleitausschuss in Form eines deutsch-französischen Runden Tisches eingerich-
tet. Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald beteiligt sich zudem an den Sit-
zungen zur Gründung einer gemischtwirtschaftlichen Gesellschaft (frz.: Societé
mixte d’économie, kurz: SEM), zu der auch Akteure aus Baden-Württemberg ihre
Beteiligung zugesagt haben.

Auf Bundesebene wird der Prozess durch das Bundesministerium des Innern, für
Bau und Heimat in Zusammenarbeit mit der deutschen Botschaft in Paris beglei-
tet. Baden-Württemberg steht mit dem Bund zu diesem Thema im engen Aus-
tausch.

Einrichtung eines gemeinsamen Bürgerfonds zur Förderung gemeinsamer Pro-
jekte zivilgesellschaftlicher Akteure 

Der in Artikel 12 des Vertrags von Aachen angekündigte deutsch-französische
Bürgerfonds fällt auf deutscher Seite in den Zuständigkeitsbereich des Ministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und wird durch das Deutsch-Fran-
zösische Jugendwerk verwaltet. Da die Länder in die konkrete Ausgestaltung des
Bürgerfonds durch den Bund bisher bedauerlicherweise nicht weiter eingebunden
waren, können die Möglichkeiten, die sich für Baden-Württemberg hieraus erge-
ben, noch nicht abschließend abgeschätzt werden. Auf Grundlage der vorliegen-
den Informationen ist jedoch davon auszugehen, dass der Vertrag von Aachen
durch die Umsetzung dieser Maßnahme vor allem den zivilgesellschaftlichen Ak-
teuren, auch in Baden-Württemberg, neue Handlungsmöglichkeiten eröffnen
wird. Städtepartnerschaften und grenzüberschreitende Projekte leben von dem
Engagement von Bürgerinnen und Bürger, die sich dem grenzüberschreitenden
Austausch und der deutsch-französischen Freundschaft verschrieben haben. Die-
ses Engagement soll durch den Bürgerfonds unterstützt werden. 

8. wie die Landesregierung gedenkt, die bestehenden Gremien der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit zwischen beiden Ländern und konkret den Land-
tag künftig in die Arbeit der im Zuge des Aachener Vertrags entstehenden neuen
Gremien der deutsch-französischen Zusammenarbeit einzubeziehen; 

Artikel 14 des Vertrags von Aachen sieht die Einrichtung eines Ausschusses für
grenzüberschreitende Zusammenarbeit vor. Dieser setzt sich wie folgt zusammen:

Auf deutscher Seite sind gleichberechtigt zum Bund die Länder Baden-Württem-
berg, Rheinland-Pfalz und Saarland vertreten. Auf französischer Seite fungieren
der Präfekt der Region Grand Est und das französische Außenministerium als
Vertreter des französischen Zentralstaats. Außerdem sind die Region Grand Est,
die beiden an Deutschland angrenzenden Departements Haut-Rhin und Bas-Rhin
sowie die Eurometropole Straßburg Teil des Ausschusses. Die Gemeinden wer-
den durch die fünf Eurodistrikte SaarMoselle, PAMINA, Straßburg-Ortenau, Re-
gion Freiburg/Centre et Sud Alsace und Basel repräsentiert. Jeweils drei Vertrete-
rinnen und Vertreter der Deutsch-Französischen Parlamentarischen Versammlung
vervollständigen das Gremium. Darüber hinaus ist festgelegt, dass mit Zustim-
mung der beiden Vorsitzenden weitere Beobachter zu den Sitzungen eingeladen
werden können. 

Es ist ein Anliegen der Landesregierung, den Ausschuss möglichst integrativ zu
gestalten, weswegen sich Baden-Württemberg in den Verhandlungen zudem sehr
dafür eingesetzt hat, dass neben den grenzüberschreitenden Gremien auch der ba-
den-württembergische Landtag eingebunden werden kann. Die Abgeordneten des
Landtags haben grundsätzlich die Möglichkeit, an den Sitzungen des Ausschusses
teilzunehmen. Des Weiteren besteht über Beobachter wie den Oberrheinrat die
Möglichkeit der Teilnahme von Mitgliedern des Landtags an Ausschusssitzungen.
Die Landesregierung würde es außerdem begrüßen, wenn sich die Landtagsabge-
ordneten in den einzelnen Arbeitsgruppen engagieren und somit dazu beitragen,
dass Themen, die bereits seit vielen Jahren in anderen Gremien bearbeitet wurden
und die bisher keiner Lösung zugeführt werden konnten, neuer Rückenwind ver-
liehen wird. 
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Die konstituierende Sitzung des Ausschusses für grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit fand am 22. Januar 2020 im Hambacher Schloss statt. In diesem Rah-
men wurde ein 12 Themen umfassendes Arbeitsprogramm für das Jahr 2020 be-
schlossen. Für jedes Thema sind ein oder mehrere Berichterstatter zuständig. Ihre
Aufgabe ist es, in Form von Arbeitsgruppen alle jeweiligen zuständigen Akteure
an einen Tisch zu bringen und Lösungsvorschläge zu erarbeiten, die sie in Form
von Stellungnahmen oder Empfehlungen an den Deutsch-Französischen Minister-
rat richten können. 

Bereits bestehende Gremien der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit können
auf unterschiedliche Weise in das neue Gremium integriert werden. Sowohl der
Oberrheinrat als auch die Oberrheinkonferenz können auf Einladung der Aus -
schuss vorsitzenden als Beobachter an den Sitzungen teilnehmen. Außerdem ist es
laut Geschäftsordnung des Ausschusses möglich, dass Einrichtungen der grenz -
überschreitenden Zusammenarbeit thematische Vorschläge für Stellungnahmen und
Empfehlungen im Sekretariat einreichen. Art. 6 der Geschäftsordnung sieht für den
Ausschuss „Kontakte mit den Einrichtungen für institutionelle Zusammenarbeit und
anderen Akteuren der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit am Oberrhein und in
der Großregion“ vor. Dabei ist es der Landesregierung gelungen, den Sitz der Ge-
schäftsstelle nach Kehl (Villa Rehfus) zu holen, wodurch ein enger Kontakt mit dort
ansässigen wichtigen grenzüberschreitenden Institutionen gewährleistet wird.

Die Landesregierung legt Wert auf eine gute Zusammenarbeit aller Einrichtungen
der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit und die Vermeidung unnötiger Dop-
pelstrukturen. Aus diesem Grund wird ein Augenmerk darauf gelegt, bei der Ar-
beit der thematischen Arbeitsgruppen auf bereits bestehende Expertenausschüsse
und vorhandene Kenntnisse zurückzugreifen sowie Synergien nutzbar zu machen,
um in der Sache auf dem schnellstmöglichen Weg Fortschritte zu erzielen. Für
diese Anliegen sowie für die Hinzuziehung weiterer Partner aus der Grenzregion
als Beobachter hat sich die Landesregierung im Vorfeld des letzten Deutsch-Fran-
zösischen Ministerrats bei den beiden Europabeauftragen der jeweiligen Regie-
rungen mit Nachdruck eingesetzt.

10. welche Auswirkungen die Gebietsreform von 2016 in Frankreich auf die grenz -
überschreitende Zusammenarbeit von Baden-Württemberg mit Frankreich
hatte und wie die aktuelle Zusammenarbeit zwischen Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz und Saarland im Rahmen der Kooperation mit der Region
Grand Est verläuft; 

In Umsetzung der Territorialreformmaßnahmen wurde zum 1. Januar 2016 die
Zahl der Regionen von zuvor 22 auf 13 reduziert. Im Zuge dessen fusionierte die
ehemalige Grenzregion Elsass mit den ehemaligen Regionen Lothringen und
Champagne-Ardennes und bildet seitdem die neue Région Grand Est. 

Neben der Zuständigkeit für die Wirtschaftsförderung liegen seither auch die
Fortbildung, Beschäftigung sowie Fragen der Infrastruktur und des Verkehrs (re-
gionaler Nahverkehr, Straßen, Flughäfen und Häfen), für die Mittelschulen (collè-
ges) und Gymnasien bei der Region Grand Est. Die Departements, die ihrerseits
zuvor zuständig waren für die Wirtschaftsförderung, wurden durch die Reform
deutlich geschwächt und sahen sich infolge dessen vor allem auf die Sozialpolitik
beschränkt. 

Die Gebietsreform verpflichtete die neuen Regionen in Frankreich, jeweils bis Ju-
li 2019 einen Regionalplan (Schéma régional d'aménagement, de développement
durable et d'égalité des territoires, kurz „SRADDET“) zu entwickeln. In dessen
Erarbeitungsprozess beteiligte die Grenzregion Grand Est auch die Nachbarlän-
der, darunter die drei deutschen Grenzländer. 

Mit der neuen Struktur auf französischer Seite haben auch die drei Grenzländer
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und Saarland beschlossen, noch enger in
den grenzüberschreitenden Fragen zusammen zu arbeiten. Seit 2017 gibt es ein
neues, jährliches Gesprächsformat auf Ebene der zuständigen Staatssekretäre, in
dem alle Fragen rund um die grenzüberschreitenden Beziehungen erörtert werden
und an gemeinsamen Lösungen auf Länder-Ebene gearbeitet wird. Die Konferenz
hat zuletzt im März 2019 auf Einladung Baden-Württembergs in Stuttgart stattge-
funden. Das nächste Treffen soll im Saarland ausgerichtet werden.
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Mit dem Übergang der Kompetenzen für Wirtschaftsförderung und Verkehr auf
die Region Grand Est hat sich die Zusammenarbeit von Baden-Württemberg mit
unserem französischen Partner weiterentwickelt, weitere Kooperationsmöglich-
keiten werden geprüft und aufgebaut. Ein konkretes Beispiel für die Zusammen-
arbeit der drei Länder mit der Région Grand Est ist die geplante gemeinsame
Fahrzeugbeschaffung und Verkehrsausschreibung der grenzüberschreitenden
Schienenpersonennahverkehr-Leistungen, für die am 24. Januar 2020 eine Ko-
operations- und Finanzierungsvereinbarung durch die Verkehrsminister der Län-
der sowie den Präsidenten der Région Grand Est unterzeichnet wurde. Die Partner
verfolgen mit dieser französisch-deutschen Kooperation das Ziel, vor allem für
Pendlerinnen und Pendler eine umwelt- und klimafreundliche Alternative der Mo-
bilität mit der Bahn anbieten zu können. Bis Dezember 2024 soll dafür ein ge-
meinsames grenzüberschreitendes deutsch-französisches Nahverkehrsangebot,
das insgesamt sieben Strecken umfassen soll, an den Start gebracht werden. 

Darüber hinaus führt die Landesregierung die enge, institutionalisierte Zusam-
menarbeit mit der Région Grand Est und dem Land Rheinland-Pfalz im Rahmen
der auch nach der französischen Territorialreform weiter bestehenden Gremien,
der Oberrheinkonferenz und der deutsch-französisch-schweizerischen Regie-
rungskommission, sowie im Rahmen des EU-Förderprogramms Interreg A Ober -
rhein weiter fort. 

11. welche Anpassungen der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit die Einrich-
tung der Collectivité européenne d’Alsace für Baden-Württemberg nötig
macht. 

Am 2. August 2019 wurde das Projekt einer neuen Europäischen Gebietskörper-
schaft Elsass (Frz.: Collectivité européenne d’Alsace), das die Fusion der beiden
Departementalräte des Departements Haut-Rhin und des Departements Bas-Rhin
zum 1. Januar 2021 vorsieht, per Gesetz beschlossen. Anders als andere Departe-
ments der Région Grand Est, pflegen die beiden wirtschaftsstarken Departements
seit Jahrzehnten eine intensive grenzüberschreitende Zusammenarbeit mit Baden-
Württemberg. 

Die Zuständigkeiten der europäischen Gebietskörperschaft Elsass können gemäß
Gesetz über die Kompetenzen der bisherigen beiden Departements hinausgehen,
was vor allem die grenzüberschreitende Zusammenarbeit und die Förderung der
Zwei- und Mehrsprachigkeit in Form von zusätzlichen Unterrichtsstunden der
deutschen Sprache betrifft. Das Gesetz sieht vor, dass die neue Gebietskörper-
schaft einen „elsässischen Plan für grenzüberschreitende Zusammenarbeit“ (sché-
ma alsacien de coopération transfrontalière – SACT) erstellt, welcher über allge-
meine operationelle Strukturprojekte hinausgehend auch Maßnahmen zur grenz -
überschreitenden Mobilität (insbesondere Straßen-, Wasser- und Schienenwege)
sowie zur grenzüberschreitenden Gesundheitskooperation enthalten soll. Auf die-
ser Grundlage soll die neue Gebietskörperschaft eine Koordinationsfunktion für
die grenzüberschreitende Zusammenarbeit übernehmen. 

Es bleibt abzuwarten, wie die neue Gebietskörperschaft ihre koordinierende Rolle
ausfüllen wird. Dann wird sich auch entscheiden, ob und ggf. in welcher Form die
Landesregierung Anpassungen in der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit mit
den französischen Partnern als erforderlich sieht. Fest steht, dass die neue euro -
päische Gebietskörperschaft Elsass neben den weiter bestehenden Strukturen, das
sind die staatlichen Vertreter in der Région Grand Est, v. a. die Präfektur und die
Académie de Strasbourg, die Région Grand Est und auch die Partner auf kommu-
naler Ebene wie die Eurométropole Strasbourg, ein wichtiger Ansprechpartner in
der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit sein wird. 

Schopper

Staatsministerin
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